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Abschied vom Amt
als Oberbürgermeister

Sinsheim. Sinsheims Oberbür-

germeister Jörg Albrecht hat am

26. Februar überraschend be-

kanntgegeben, sein Amt zum

31. August niederzulegen. Seine

Amtszeit läuft offiziell noch bis

2028.

Am 2. Februar 2020 wurde er
für eine zweite Amtszeit wie-
dergewählt. Zu seiner Entschei-
dung hätten ihn ausschließlich
persönliche und familiäre
Gründe bewogen, gab Albrecht
bekannt. Die Familie habe oft
hinter denVerpflichtungen und
Terminen des Amtes zurückste-
cken müssen. Die unmittelbar
zu Beginn seiner zweiten Amts-
zeit ausgebrochene Corona-
pandemie und ihre wirtschaftli-
chen sowie gesellschaftlichen
Folgen hätten ihren Tribut ge-
zollt und viel Energie und Kraft
gekostet. Die vielfachen Krisen,
die es in der jüngeren Vergan-
genheit zu bewältigen galt, sei-
en gesundheitlich nicht spurlos
an ihm vorübergegangen und
hätten ihn körperlich und emo-
tional stark belastet.

JÖRG ALBRECHT LEGT AMT NIEDER: Persönliche und familiäre Gründe

Nach beinahe 24 Jahren
Amtszeit zunächst als Bürger-
meister von Mauer und seit
2012 als Oberbürgermeister
von Sinsheim sei der richtige
Zeitpunkt gekommen, Ab-
schied vom Amt zu nehmen.
Die anstehende Kommunal-
wahl wolle er noch mit beglei-
ten, danach sei der Weg für ei-
nen Amtsnachfolger frei. Al-
brecht versicherte, bis zum letz-
ten Tag engagiert und motiviert
weiterarbeiten zu wollen.
„Dank hervorragender und en-
gagierter Mitarbeiter war es
überhaupt erst möglich, so weit
zu kommen“, betonte er. „An
der vertrauensvollen und kon-
struktiven Zusammenarbeit
zum Wohl der Stadt auch mit
dem Gemeinderat soll sich in
den nächsten Monaten nichts
ändern.“ Enge Vertraute und
Weggefährten hatte Albrecht
zuvor persönlich über seinen
Entschluss, sich aus dem Amt
zurückzuziehen, informiert.
Aus den Reaktionen ließ sich
großes Verständnis für seine
Entscheidung erkennen.

„Ich war und bin mit großer
Leidenschaft Oberbürgermeis-
ter. Es war eine erfüllende, prä-
gende und sinnstiftende Zeit,
die ich in sehr guter Erinnerung
behalten werde. Den überwie-
genden Teil meines beruflichen
Lebens durfte ich als Bürger-
meister beziehungsweise Ober-
bürgermeister die Kommune
mitgestalten und in vertrauens-
voller Zusammenarbeit mit al-
len Mitarbeitenden weiterent-

wickeln. Nun endet diese Zeit,
weil ich nach reiflicher Überle-
gung zutiefst überzeugt bin,
dass dies die richtige Entschei-
dung ist.“ Leicht habe er es sich
damit keinesfalls gemacht, be-
tonte er. „Der Entschluss ist in
intensiven Gesprächen mit
meiner Frau, meinen Kindern
und engen Vertrauten gereift.
Es gab in der jüngeren Vergan-
genheit einige persönliche
Schlüsselerlebnisse, die meinen
Blick darauf, was im Leben
wichtig ist, sehr geprägt haben.
Ich freue mich auf eine neue
Lebensphase abseits eines
Wahlamtes mit der extrem ho-
hen Wochenarbeitszeit und
den zahlreichen Abend- und
Wochenendterminen und da-
für sehr viel mehr Zeit für die
Familie.“

Albrecht strebt an, seinen be-
ruflichen Weg abseits der Poli-
tik fortzusetzen. „Dazu kann
ich zum jetzigen Zeitpunkt je-
doch noch nichts Näheres sa-
gen, wofür ich um Verständnis
bitte.“ Für den Kreistag wird er
erneut kandidieren. ug-sts

Eid auf die Stadtverfassung: Am 2. Februar 2020 wurde OB Albrecht für eine zweite Amtszeit wiedergewählt. BILDER (2): UG-STS
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AUS DEM INHALT

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

DIGITAL LESEN

SPD-Info-Stand in
der Bahnhofstraße
Sinsheim. Die SPD führt wie je-
den zweiten Samstag imMonat
einen Info Stand am 9. März ab
10 Uhr in der Bahnhofstraße
durch. Thema: Freizeitgebiet
Wiesental. Wünsche und Ideen
sind gefragt. red

Vokalensemble gibt
Konzert am 17. März
Sinsheim-Weiler. Nach über
vierjähriger Pause freut sich das
invocanto Vokalensemble aus
Sinsheim-Weiler, endlich wie-
der ein Konzert zur Aufführung
bringen zu können. Unter dem
Titel „aus italienischen Kathe-
dralen und Palästen“ werden
geistliche und weltliche Werke
von Giovanni Anerio, Alessan-
dro Scarlatti, Giuseppe Pitoni
und Antonio Vivaldi zu Gehör
gebracht. Das invocanto Vokal-
ensemble musiziert zusammen
mit der camerata intrumentale.
Die Leitung hat Peter Laue. Das
Konzert beginnt am Sonntag,
17.März, um17Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Weiler. Der
Eintritt ist frei. AmAusgangwird
um eine angemessene Spende
zur Deckung der Kosten gebe-
ten. Infos unter www.
invocanto.de red

Fahrradbörse der
Carl-Orff-Schule
Sinsheim. Gut erhaltene Kin-
der- und Jugendräder, Sport-
und Tourenräder, Mountainbi-
kes, E-Bikes und Zubehör wer-
den am Samstag, 16. März, von
9 bis 12.30 Uhr in der Carl-Orff-
Schule, Werderstraße 8, in Sins-
heim verkauft. Alle Räder kön-
nen vor Ort getestet werden.
Räder werden um 9 Uhr ange-
nommen. Der Verkauf findet
von 10 bis 12 Uhr statt (Auszah-
lung bis 12.30 Uhr). Weitere In-
formationen gibt es unter
www.sinsheim-bruecke.de und
unter der Telefonnummer
07261/ 404 670. cri

IN KÜRZE

Unterricht startet am 4. März: Der Gitarrenkurs ist für Jungen

und Mädchen ab acht Jahren geeignet. BILD: PEXELS/SITTIG-BLAESIUS

Weil’s einfach
Spaßmacht!
Eschelbronn. In Eschelbronn
wird ein neuer Gitarrenkurs für
Jungen und Mädchen ab acht
Jahren angeboten. Der Kurs
startet amMontag, 4. März, und
wird voraussichtlich bis zu den
Pfingstferien im Mai durchge-
führt. Die Unterrichtsstunden
finden in Kleingruppen zu fünf
Kindern von 15.45 bis
16.30 Uhr in der Schlosswiesen-

schule Eschelbronn statt. No-
tenkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Auf Wunsch werden
Folgekurse angeboten. Anmel-
dungen sind wegen der Grup-
peneinteilung notwendig. Fra-
gen hierzu beantwortet Barbara
Sittig-Blaesius unter der Tele-
fonnummer 07261/ 413 34 oder
per E-Mail an buchhandlung-
sittig@gmx.de red

GITARRENKURS: Jetzt anmelden

Unterlagen per
E-Mail, Fax oder
Post zusenden

Eppingen. Der Anmeldetermin
für alle neuen Fünftklässler un-
abhängig von der gewählten
Schulart, ist in ganz Baden-
Württemberg einheitlich auf
Dienstag, 5., bis Freitag, 8. März.
festgelegt worden. An diesen Ta-
gen kann die Anmeldung jeweils
in der Zeit von 7.30 bis 16 Uhr
vor Ort persönlich vorgenom-
men werden. Am Freitag, 8.
März, ist dies in derZeit von 7.30
bis 13 Uhr möglich.
„Alternativ können Sie uns

alle Unterlagen auch jederzeit
per E-Mail, Fax oder Postein-
wurf/-sendung zukommen las-
sen“, heißt es in einer Pressemit-
teilung. Dies ist postalisch über
Hellbergschule Eppingen, Berli-
ner Ring 14, 75031 Eppingen,
per E-Mal an hellbergschule@
hbs-epp.de oder per Fax unter
der Nummer 07262/ 920 301
möglich. Es sollten auch die
Schüler angemeldet werden, für
die das freiwillige besondere Be-
ratungsverfahren in Anspruch
genommen wird. Die Anmelde-
unterlagen stehen auf derHome-
page der Hellbergschule zum
Download bereit unter
www.hellbergschule-eppingen.de
Zur Anmeldung benötigt das

Sekretariat:
¨ den ausgefüllten Antrag auf
Aufnahme an der Gemein-
schaftsschule
¨ eine Kopie der Geburtsur-
kunde des Kindes

HELLBERGSCHULE EPPINGEN:
Anmeldetermin ab 5. März

¨ eine Kopie des Nachweises
über denMasernschutz des Kin-
des (Deckseite des Impfpasses
mit Name und Seite/n der zwei
Masernimpfungen)

¨ ein Passbild/Foto des Kindes,
falls vorhanden

¨ Blatt drei und vier der Grund-
schulempfehlung im Original
(Blätter mit dem Dreieck)

¨ Kopien der Ausweise oder
Pässe der Erziehungsberechtig-
ten

¨ falls alleiniges Sorgerecht be-
steht, einen Nachweis hierüber.

DieGemeinschaftsschule, die es
in Eppingen seit 2013 gibt, er-
möglicht alle drei Bildungsgän-
ge in einer Lerngruppe. Das
heißt, die Schüler können die
Vorbereitung auf die gymnasiale
Oberstufe, den Realschulab-
schluss oder denHauptschulab-
schluss machen, ohne sich jetzt
schon auf einen Bildungsgang
festlegen zu müssen. Diese Ent-
scheidung fällt im Halbjahr von
der achten Klasse und bis dahin
gibt es auch kein Sitzenbleiben
für die Schüler der Gemein-
schaftsschule. red

i
Die Eltern können sich bei Be-
ratungswünschen gerne per
Telefon unter 07262/ 920 300
oder per E-Mail an
hellbergschule@
hbs-epp.de an die Schule
wenden.

Jugendliche mit Rap-Künsten gesucht
Sinsheim. Das Vokalensemble Sinsheim sucht für die Aufführun-
gen „Ohrenzeuge“ in der Klima Arena am 13. und 21. April noch
ein bis zwei Jugendliche imAlter von etwa elf bis 15 Jahren, die bei
einem Musiktitel die Strophen rappen und des Weiteren einen
kleinen Text verlesen können. Infos per E-Mail unter
vokalensemble-sinsheim@gmx.de red

Chor singt am Sonntag in Kirche
Sinsheim-Eschelbach.Der evangelische Kirchenchor Eschelbach
unter der Leitung von Anne-Katrin Katzer-Hanus lädt zu seinem
Konzert am Sonntag, 3. März, um 17 Uhr, in die evangelische Kir-
che Eschelbach ein. Unter dem Motto „Ubi Caritas“ hat der Chor
eine Mischung verschiedener Stilrichtungen vorbereitet. Abge-
rundet wird das Programm von Solisten. Der Eintritt ist frei. red

IN KÜRZE

Ihr zerti!zierter Partner in der PKW + Lkw-Entsorgung

* Bei Anlieferung des kompletten Pkw’s
erhalten Sie bei Vorlage der Anzeige

KEIN PROBLEM:
Wir entsorgen Ihre Altreifen für 1,50 €/Stk*.

Oder nutzen Sie unseren Abholservice
ab 100 Altreifen für 2,00 €/Stk.*
im Umkreis von 30 km.
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GUTSCHEIN FÜR
PKW-ENTSORGUNG*

AKTION
bis 29.09.2023

Ziegeleistr. 9 – 11 · 75050 Gemmingen
Tel. (07267) 18 19 · Fax (07267) 91 11 32

E-Mail: info@autoverwertung-gemmingen.de
www.autoverwertung-gemmingen.de

AUTOVERWERTUNG

NEUMANN
GmbH & Co. KG

Wir entsorgen Ihre ltre

ab 100 Altreifen für 

ALTREIFEN ENTSORGUNG?

1,50 €/Stk*

re

?

250€

AKTION
bis 31.03.2024

Ziegeleistr. 9 – 11 · 75050 Gemmingen
Tel. (07267) 18 19 · Fax (07267) 91 11 32

E-Mail: info@autoverwertung-gemmingen.de
www.autoverwertung-gemmingen.de

AUTOVERWERTUNG

NEUMANN
GmbH & Co. KG

Aktionswochenende

EberbacherEberbacher
InnenstadtInnenstadt
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Neuer MarktNeuer Markt

FOODFOOD
TRUCKSTRUCKS

Fr. 17-21Fr. 17-21

Sa. 12-21Sa. 12-21

So. 11-18So. 11-18

8.-10.03.20248.-10.03.2024

Weitere Informationen unter www.eberbach.de

StadthalleStadthalle
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Sa.&So.Sa.&So.

10-1710-17

MARKTMARKT
HAND-

WERKERWERKER
InfotagInfotag
SonntagSonntag

HAND-HAND- AUTO AUTO &&

Weitere Informationen unter www.eberbach.de



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp-24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei

110
Feuerwehr/Rettungsdienst

112
Einheitliche Behördennummer

115
Kinder- und Jugendtelefon

0800/ 111 0333
Kinderärztlicher Notdienst

Ortsvorwahl/19 292
Zahnärztlicher Notdienst

06221/ 254 4917
Kreiskrankenhaus Sinsheim

07261/ 66-0
Opfernotruf

01803/ 343 434
Telefonseelsorge

0800/111 0111
Suchthilfe

06252/ 700 590
Tierklinik

07261/ 135 95
Pflegestützpunkt

06221/ 522 2622
Wasserversorgung

07261/ 404 881
Baubetriebshof

07261/ 404 880
AVR Zentrale Auftragsannahme

07261/ 9310

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 00 22 833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Ursula Gross
Telefon: 07261/ 976 386
E-Mail:
ugross-redaktion@t-online.de
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Husko sucht
erfahreneMenschen
Sinsheim. Husko wurde im
Tierheim abgegeben, da sei-
ne Familie nicht mehr mit
ihm klar kam. Schon früh
merkte der kleine franz. Bull-
doggen-Rüde (geboren
März 2023), dass es so lief,
wie er wollte. Mit fünf Mona-
ten wollte er sich sein Ge-
schirr nicht anziehen lassen
undschnappte.Späterwaren
es nicht mehr nur blaue Fle-
cken, sondern es floss wohl
auch mal Blut und dies nur,

weil er nicht mehr gestrei-
chelt werden wollte. Wir su-
chen für Husko hundeerfah-
reneMenschen,ohneKinder,
die sichmit dieser Rasse aus-
kennen. Gerne zu einer be-
reits vorhandenen, gut sozia-
lisierten Bulldogge.

red/BILD: TIERHEIM SINSHEIM

Infos per E-Mail
an kontakt@tierheim-
sinsheim.de oder unter
der Telefonnummer
07261/ 633 24.

Prof. Markus Eichenlaub ist am Dom zu Speyer als Domorganist tätig: Am 10. März tritt er in Eppingen auf. BILD: GEORG KNOLL

Internationales
Orgelkonzert

Domorganist in Limburg tätig, wo er 2000 das gesamte Orgel-
werk von J .S. Bach in 16 Konzerten aufführte. An den Hoch-
schulen in Karlsruhe, Hamburg und Stuttgart studierte er Kir-
chenmusik und Orgel (Konzertexamen) bei Kay Johannsen,
Pieter van Dijk und Jon Laukvik. Von 2000 bis 2010 unter-
richtete er als Professor für Orgel an der Essener Folkwang
Universität.
Seit 2019 unterrichtet er an der Musikhochschule in Saar-

brücken. 1997 gewann er den ersten Preis beim niederländi-
schen „Internationalen Schnitger-Orgelwettbewerb“ in Alk-
maar. AlsHerausgeber undKomponist veröffentlichte er zahl-
reiche Orgelwerke.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden erbeten. red

Eppingen. Am Sonntag, 10. März, 17 Uhr, spielt der weltbe-
kannte Kaiserdomorganist Markus Eichenlaub aus Speyer an
der berühmten Klais-Orgel der Stadtkirche Unserer Lieben
Frau Eppingen. Er hat zum Fest Lätare ein besonderes Pro-
gramm zusammengestellt, das viele Überraschungen im Blick
auf seine Registrierung der Werke und damit der Klangvielfalt
der Orgel bietet, darunter: „Herzlich tut mich verlangen“ von
Johannes Brahms, Fuga in a BWV543,2 von Johann Sebastian
Bach oder „O Haupt voll Blut und Wunden“ von Felix Men-
delssohn Bartholdy.
Prof.Markus Eichenlaub ist seit 2010 amDom zu Speyer als

Domorganist für die gesamte liturgische wie konzertante Or-
gelmusik verantwortlich. Zuvor war er von 1998 bis 2010 als

STADTKIRCHE UNSERER LIEBEN FRAU EPPINGEN: Organist zu Gast

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der
BAZ und wollen diese be-
kanntmachen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Gerne
können Sie uns Ihre Veranstal-
tung melden – nach Möglich-
keit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessenge-
meinschaft oder großer Ver-

ein – senden Sie Ihren Veran-
staltungshinweis mit allen
notwendigen Angaben zu
Veranstaltungsort, Datum
und Zeitraum, Anlass sowie
Veranstalter direkt an Ihre zu-
ständige BAZ-Redakteurin.
Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!
Ursula Gross
ugross-redaktion@
t-online.de

Antikmarkt
mit Plattenbörse

Viernheim. Am Sonntag,
3. März, findet von 10 bis
17 Uhr wieder der große indoor
Antikmarkt in der gesamten La-
denstraße des Rhein-Neckar-
Zentrums in Viernheim statt.
Zu den immer wechselnden
etwa 100 Händlern (privat und
gewerblich) aus ganz Deutsch-
land, können die Besucher kos-
tenfrei mitgebrachte Antiquitä-
ten von Experten schätzen las-
sen. Bei diesem Termin finden
die Besucher zusätzlich auch
eine Plattenbörse.

Bei den Ständen des Antik-
und Sammlermarktes, kann
wieder gestaunt und gekauft
werden. Es finden sich tolle,
wertvolle und auch kuriose Stü-
cke aus den Bereichen Spiel-
zeug, Möbel, Schmuck, Retro-
Design-Klassiker, Vintage-Ac-
cessoires, antike Bücher, Por-
zellan, Glas, Silber, Bronzen,
Grafiken und vieles mehr. Jedes
Stück bringt seine eigene Ge-
schichte mit.

Der Eintritt kostet fünf Euro
(ermäßigt vier Euro, Kinder ha-

ben freien Eintritt). Das Parken
ist frei. Die Gastronomie im
Center ist für die Gäste geöffnet.
Das Rhein-Neckar-Zentrumbe-
findet sich in der Robert-Schu-
mann-Straße 8, in 68519 Viern-
heim. mss

iWeitere Informationen unter:www.retro-vintage-
antikmarkt.de

RHEIN-NECKAR-ZENTRUM

100 Händler haben zugesagt: Beim Antikmarkt wird es auch zu-
sätzlich eine Plattenbörse geben. BILD: TIM DECHENT

Neuer Star im Tierpark Walldorf
Walldorf. Kinder der Schiller-
schulewaren neulich zuGast im
Tierpark Walldorf und konnten
dort die Schaufütterung eines
Europäischen Nerzes miterle-
ben. Der Nerz, der auf den Na-
men „Rocket“ getauft wurde,
zog im September des vergange-
nen Jahres als neuer Bewohner
in das speziell für ihn hergerich-
tete Gehege ein. Er ist Teil eines
Artenschutzprojektes, das vom
Verein EuroNerz koordiniert
wird und sich deutschlandweit
für den Erhalt des Europäischen
Nerzes einsetzt. Da Nerze strik-
te Einzelgänger sind, wird der
Rüde alleine in seinem Gehege
gehalten. Dort habe er sich auch
schnell gut eingelebt. „Er
scheint sich vor allem im Au-
ßenbereich wohlzufühlen, wo
er sich sehr häufig aufhält“,
weiß Zootierpfleger Tim Zeller.

Damit ihm nicht langweilig
werde, habe man ihn mittels ei-
nes „Target“ genannten Hilfs-
mittels trainiert. Das habe so gut
geklappt, dass man laut Tier-

AUSFLUGSTIPP: Schaufütterung mit Nerz begeistert / Führungen im Angebot

parkleiter Philipp Koch die Idee
mit einer Schaufütterung hatte.
Da der Tierpark guten Kontakt

zu den Schulen pflege und die-
sen in Zukunft gerne intensivie-
ren möchte, habe es sich ange-

boten, für die erste Schaufütte-
rung die Tierpark AG der Schil-
lerschule einzuladen. Diese war
schon häufiger zu Besuch im
Tierpark. Zur Schaufütterung
bringen die Kinder ein selbst ge-
staltetes Plakat mit, das Philipp
Koch erfreut in Empfang nimmt
und gut sichtbar im Eingangsbe-
reich aufhängt.

Für die Schaufütterung ist
Tim Zeller zuständig. Mit
„Rocket“ habe er schon ganz
viel gearbeitet, für die anstehen-
de Fütterung hat er Putenfleisch
und (tote) Mäuse mitgebracht.
Die mag der Nerz besonders
gerne, wie Zeller den Kindern
erklärt, die alle in der zweiten
Klasse sind und sich in der Tier-
park AG schon mit Wildtieren
auseinandergesetzt haben. Von
Zeller erfahren sie noch einige
interessante Infos über den
Marder, zu dessen Familie der
Europäische Nerz gehört. Dann
verabschiedet sich der Tierpfle-

ger mit der Bitte an die Kinder,
leise zu sein, um das Tier nicht
zu verschrecken, in das Gehege.

Das weiß „Rocket“ zu schät-
zen. Der „jagt“ nach anfängli-
chem Abwägen dem verlocken-
den Futter hinterher, das Zeller
aus seiner Tasche fallen lässt
oder dem Nerz direkt aus der
Hand anbietet. Dafür wechselt
Zeller mehrmals seine Position,
sodass „Rocket“ verschiedene
Wege wählen muss – unter an-
derem durch denWasserlauf im
Gehege –, um an sein Futter zu
kommen. Die Kinder freuen
sich über so viel sehenswerte
Szenen mit dem Nerz ebenso
wie Philipp Koch und Tim Zel-
ler, dass die Schaufütterung auf
Anhieb geklappt hat. Die wolle
man auch anderen Schulen und
Kindergärten, gerne auch ver-
bunden mit Führungen durch
den Tierpark, anbieten. „Da
kann man uns bei Interesse ger-
ne ansprechen“, sagt der Tier-
parkleiter. red

Zootierpfleger Tim Zeller im Gespräch mit den Kindern: Die Tier-
park AG der Schillerschule wurde zur ersten Schaufütterung einge-
laden. BILD: STADT WALLDORF

EST. 1972

ANTIKMÄRKTE

www.nostalgia-markt.de

10 - 17 Uhr I 5 € EINTRITT I PARKEN FREI
ANTIQUITÄTEN I SAMMLERSTÜCKE I DESIGN I KLASSIKER I RARITÄTEN

Kostenlose Antiquitäten-Bewertung

03. MÄRZ



„Best of Music“
am 5. und 6. April
Eppingen. Zurzeit finden im
Proberaum der Stadtkapelle Ep-
pingen Zusatzproben für die
nächste Großveranstaltung in
diesem Jahr statt. Bei der Jubilä-
umsshow „Best of Music“ prä-

STADTKAPELLE EPPINGEN: Proben laufen auf Hochtouren
sentieren alle Abteilungen der
Stadtkapelle – Jugendorchester,
Orchester, die Cover-Bigband
„Carlos & The Gang“ sowie die
„Hausmacher“ – am 5. und 6.
April in der Hardwaldhalle ein

abwechslungsreiches Programm
mit Musik, Show, Tanz und Ge-
sang. Hierfür haben die Sänger
in denvergangenenWochen flei-
ßig geprobt. In den kommenden
laufendenOrchesterprobenwer-

den die erarbeiteten Fortschritte
dann zusammengetragen, damit
die Abläufe optimal aufeinander
abgestimmtwerden können.Der
Kartenvorverkauf startet am
Samstag, 9. März. red

Jubiläumsshow: Das abwechslungsreiche Programm wird aus Musik, Show, Tanz und Gesang bestehen. BILD: STADTKAPELLE EPPINGEN

Kröten und Co. wieder
auf Wanderschaft

Region. Es ist wieder soweit:
Die milde und feuchte Witte-
rung lockt heimische Amphi-
bien aus ihrem Winterquartier.
Sobald die Temperaturen in der
Nacht über 5Grad liegen und es
bestenfalls noch regnet, machen
sich Frösche, Kröten, Molche
und Salamander wieder auf den
Weg zu ihren angestammten
Laichplätzen. Da sie dabei auch
Straßen überqueren müssen, er-
reichen viele Tiere ihr Ziel
nicht.
50 Prozent der insgesamt

21 in Deutschland lebenden
Amphibienarten wurden mitt-
lerweile als bestandsgefährdet
eingestuft – schwindende Le-
bensräume, Dürreperioden aber
auch der Straßenkehr machen
ihnen zu schaffen. Um die nütz-
lichen Tiere vor dem Verkehrs-
tod zu bewahren, appelliert das
Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis deshalb an die Autofahre-
rinnen und Autofahrer, abends
im Bereich der Wanderstrecken
den Fuß vom Gaspedal zu neh-
men und besonders umsichtig
zu fahren.
Maßnahmen wie Warnleuch-

ten und -schilder, sogenannte
Geschwindigkeitstrichter (70 –
50 – 30 km), Überholverbote
oder die Sperrung von ganzen
Streckenabschnitten sollen da-
bei nicht nur die wanderlustigen
Kröten schützen, sondern auch
die zahlreichen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer, die sie
einsammeln und sicher auf der
anderen Fahrbahnseite wieder
absetzen. Die Amphibienschüt-
zer bittet das Landratsamt au-
ßerdem, während der Sammel-
aktionen Warnkleidung zu tra-
gen und die Fahrbahn nur in ge-
ringem Umfang zu betreten.

Vorsicht ist auf folgenden
Strecken geboten:
¨ K 4160: Bammental, nach der
Ortstafel in Richtung Gauangel-
loch sowie in der Gegenrich-
tung (Beschilderung)
¨ L 2311: zwischen Eberbach
und Friedrichsdorf (Geschwin-
digkeitsbegrenzung auf 30 km/
h, Beschilderung und Blink-
leuchten)
¨ L 2311: zwischen Eberbach
und Gaimühle im Bereich des

AMPHIBIEN: Landratsamt greift verkehrslenkend ein

Stausees (Geschwindigkeitsbe-
schränkungen auf 30 km/h zwi-
schen 20 und 6 Uhr, Beschilde-
rung und Blinklichter)
¨ B 45: Eberbach (Gammels-
bachtal), im Bereich der Fisch-
teiche (Geschwindigkeitsbe-
grenzung auf 50 km/h zwischen
20 und 6 Uhr sowie Beschilde-
rung)
¨ K 4138: zwischen den Orts-
teilen Edingen und Neckarhau-
sen (Geschwindigkeitsbegren-
zung zwischen 20 und 6 Uhr so-
wie Beschilderung)
¨ Gaiberg, Panoramastraße
und Hauptstraße (Beschilde-
rung)
¨ L 535: Heiligkreuzsteinach,
am südlichen Ortseingang (Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf
30 km/h zwischen 18 und 7 Uhr
sowie Beschilderung)
¨ L 532: Lobbach zwischenGe-
werbegebiet und Golfkreisel
(Geschwindigkeitsbeschrän-
kung auf 30 km/h zwischen
19 und 6 Uhr sowie Beschilde-
rung)
¨ K 4178: zwischen Meckes-
heim-Mönchzell und Lobbach-
Lobenfeld (Beschilderung) Ge-
meindeverbindungsstraße zwi-
schen Mühlhausen-Tairnbach
und Dielheim-Aussiedlerhöfe
(Beschilderung)
¨ B 39 / K 4271: Mühlhausen,
im Bereich des Rückhaltebe-
ckens (Beschilderung und
Blinkleuchten)
¨ K 4284: Neckarbischofsheim,
zwischen Ortstafel und Ein-

mündung (Geschwindigkeits-
beschränkung auf 50 km/h zwi-
schen 20 und 6 Uhr sowie Be-
schilderung)
¨ K 4101: zwischen Neckarge-
münd-Dilsberg und Neckarge-
münd-Mückenloch (Beschilde-
rung)
¨ K 4103: zwischen Neckarge-
münd-Neckarhäuserhof und
Schönbrunn-Haag (Ge-
schwindkeitsbeschränkung auf
30 km/h zwischen 19 und 6 Uhr
sowie Beschilderung)
¨ L 535: Schönau, Neckarstein-
acher Straße, zwischen Indus-
triegebiet Lindenbach undOrts-
eingang Schönau (Geschwin-
digkeitsbeschränkung auf
30 km/h zwischen 19 und 6Uhr
sowie Beschilderung)
¨ Schönau: „An der Klinge“
und „Hasselbacher Hof“ (Be-
schilderung)
¨ Schönau-Lindenbach: ober-
halb der Teichanlage und Zu-
fahrtsstraße zumWald (Beschil-
derung)

Ganz oder teilweise
gesperrt:
¨ Eschelbronn: Die Straße „Am
Mühlwald“ zwischen 19 und
6 Uhr vom Ortsrand bis zum
Sportgelände (beide Richtun-
gen)
¨ Waibstadt: Alte Waibstadter
Straße oder „verlängerte Bahn-
straße“ zwischenWaibstadt und
Neidenstein (zwischen 18 und
7 Uhr, nur für Anlieger frei) und
Kühnbergweg (zwischen 20 und
7 Uhr, nur für Anlieger frei) rnk

Fuß vom Gaspedal nehmen: Sobald die Temperaturen in der Nacht
über 5 Grad liegen, machen sich Frösche, Kröten, Molche und Co.
wieder auf den Weg zu ihren Laichplätzen. BILD: RNK

EBERBACHER OSTERMARKT: „Mit neuen Ideen in den Frühling“

Food-Days, verkaufsoffener Sonntag,
Handwerks-, E-Bike- und Autoausstellung
Eberbach. Die Stadt, die Eberba-
cher Werbegemeinschaft und der
Lions-Club Eberbach präsentie-
ren ein Wochenende mit Kunst-
handwerk, einem sonntäglichen
Einkaufserlebnis, Handwerker-,
E-Bike- und Autoausstellung so-
wie ein kulinarisches undmusika-
lisches Rahmenprogramm.
Das Wochenende vom 8. bis
10. März sollte niemand verpas-
sen! Ab Freitagnachmittag, 17 Uhr
finden die Food-Days in Eberbach
statt. Auf dem Neuen Markt rei-
hen sich Food Trucks und Trailer
aneinander. Die Vielfalt unter-
schiedlichster Esskulturen dieser
Welt spiegelt sich in ihren Gerich-
ten wider: Von süßen Verführun-
gen über deftige Burger ist alles
vertreten. Begleitet wird das
Event von Live-Musik und einem

bunten Rahmenprogramm. Öff-
nungszeiten: Freitag, 17 bis
21 Uhr, Samstag, 12 bis 21 Uhr,
Sonntag, 11 bis 18 Uhr.
Am Samstag und Sonntag ab
10 Uhr öffnet der traditionelle
Ostermarkt – unter dem Motto
„Mit neuen Ideen in den Frühling“
– des Lions-Clubs Eberbach seine
Pforten. Bewährte und neue Aus-
steller präsentieren in der Eberba-
cher Stadthalle kreatives Kunst-
handwerk auf über 1000 Quadrat-
metern Ausstellungsfläche. Na-
hezu 60 Aussteller, davon einige
Neue, haben ihre Schatztruhen
geöffnet und sorgen für Abwechs-
lung und neuen Schwung. Je-
weils bis 17 Uhr können Interes-
sierte die Ausstellung besuchen.
Natürlich bietet der Serviceclub
auch wieder die beliebte Kaffee-

Ecke zum Verweilen und Ausru-
hen an. Dort gibt es Getränke,
kleine Snacks, Kaffee und lecke-
ren Kuchen.

Zum verkaufsoffenen Sonntag
lädt von 12.30 bis 17.30 Uhr die
Eberbacher Werbegemeinschaft
ein. Produkte passend zur Jahres-
zeit werden von den Händlern in
und vor ihren Geschäften und an
Ausstellungsständen angeboten.
Beim Büro Ries ist die „Osterha-
sen-Mal-Fabrik“ anzutreffen.
Ganz Kreative haben die Möglich-
keit, beim Event „Eberbach näht“
teilzunehmen, weitere Informati-
on dazu gibt es unter www.stoff-
versand.de/. Bei nara Moden darf
man sich am Sonntag auf zwei
live Mode-Präsentationen zum
Saisonstart freuen. Ebenso prä-

sentieren sich ortsansässige Au-
tohäuser und Handwerker an die-
sem Tag in der Eberbacher Innen-
stadt. Ergänzt wird die Ausstel-
lung durch die Vorstellung von E-
Bikes bekannter Marken.
Bitte beachten: Am Sonntag,
10. März, sind die Friedrichstraße
(ab Kreuzung Friedrich-Ebert-
Straße) sowie die Bahnhofstraße
West und Ost bis zur evangeli-
schen Michaelskirche, für den
Fahrzeugverkehr gesperrt. Für die
Anreise empfiehlt sich, die im
Halbstundentakt verkehrende S-
Bahn Rhein Neckar oder für die
Gäste aus dem hessischen Oden-
wald, die gleichnamige Oden-
waldbahn. Alle Besucher, die mit
dem PKWanreisen, werden gebe-
ten, die Parkhinweise zu beach-
ten. ug-ste

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Aussteller präsentieren Vielfalt: Beim Eberbacher Ostermarkt gibt es neben kulinarischen Leckereien auch ein buntes Rahmenpro-

gramm. BILD: GROSS
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Ausbildungsleiter Gunnar Seitz (2. v. l.) und die Auszubildenden der Sparkasse Kraichgau haben
Grund zur Freude, denn die Sparkasse zählt laut einer vom Handelsblatt in Auftrag gegebenen
Studie bundesweit zu den besten Ausbildungsbetrieben. Foto: Sparkasse Kraichgau

Begeistern
ist einfach.
Mit der Sparkasse Kraichgau.

sparkasse-kraichgau.de

Die Sparkasse Kraichgau gehört bundesweit
zu den besten Ausbildungsbetrieben 2023
Studie des Marktforschungsinstituts SWI Human Resources für das
Handelsblatt bestätigt die kontinuierlich hohe Qualität der Ausbildung

– ANZEIGE –

Das Marktforschungsinstitut SWI
Human Resources hat für das Han-
delsblatt die Ausbildungsbedingun-
gen von rund 2.400 Unternehmen
unter die Lupe genommen. Mit 91,2
von möglichen 100 Punkten gehört
die Sparkasse Kraichgau branchen-
unabhängig zu den besten Ausbil-
dungsbetrieben in Deutschland und
erreichte Platz 2 der Kategorie „Ar-
beitgeber mit 501 – 1.000 Beschäf-
tigten“.

Der Vorstandsvorsitzende der Spar-
kasse Kraichgau Norbert Grießhaber
sieht in der Auszeichnung vor allem
eine Bestätigung für das kontinu-
ierliche Engagement der Sparkasse
im Bereich der Ausbildung. „Wir
werden uns auch weiterhin für ex-
zellente Ausbildungsbedingungen
einsetzen, um jungen Menschen
eine positive Zukunftsperspektive
zu geben. Die Zahl der Ausbildungs-
plätze halten wir seit Jahren stabil.
Dies ermöglicht uns, Talente aus den
eigenen Reihen zu rekrutieren und
den Einstieg ins Berufsleben zu be-
gleiten.“

Alle Auszubildenden der Sparkasse
Kraichgau haben in den vergange-
nen fünf Jahren nach dem erfolg-
reichen Abschluss ihrer Ausbildung
oder ihres dualen Studiums ein
Übernahmeangebot erhalten.

Durchdachtes Ausbildungskonzept
und faire Vergütung

Die Sparkasse Kraichgau über-
zeugte die Marktforscher von SWI
Human Resources durch ein durch-
dachtes und praxisorientiertes
Ausbildungskonzept, das den Aus-
zubildenden eine solide Grundla-
ge für ihre berufliche Entwicklung
bietet. Die 3 Säulen der Ausbil-
dung sind dabei die Vermittlung
der fachlichen und theoretischen
Kenntnisse, die Vermittlung der
verkäuferischen Kompetenzen und

als dritte Säule die Verknüpfung
von Theorie und Praxis. Mit ge-
zielten Weiterbildungsmaßnahmen
und individueller Betreuung wird
die persönliche Entwicklung jedes
Auszubildenden unterstützt. Die
Ausstattung mit Notebooks und op-
tional iPads gewährleistet effizien-
tes digitales Lernen und Arbeiten.
Darüber hinaus setzt die Sparkasse
Kraichgau auf eine faire und an-
gemessene Ausbildungsvergütung,
die die Leistungen der Auszubil-
denden angemessen würdigt und
ihre finanzielle Situation während
der Ausbildungszeit berücksichtigt.
Zu den monatlichen Vergütungen
kommen noch weitere Leistun-
gen hinzu, wie beispielsweise ein
13. Gehalt oder eine Prämie in
Höhe von 400 Euro nach bestande-
ner Abschlussprüfung.

Unterstützung durch erfahrene
Mentorinnen und Mentoren

Eine persönliche und professio-
nelle Betreuung während der Aus-
bildungszeit ist neben der Ver-
mittlung fachlicher Kompetenzen
ein wesentlicher Bestandteil der
Unternehmenskultur. Die Auszubil-
denden werden dabei aktiv in den
Unternehmensalltag integriert und

erhalten Unterstützung durch erfah-
rene Mentorinnen und Mentoren.
„Unsere Ausbilder und Ausbilderin-
nen vor Ort, die tagtäglich unsere
rund 40 Auszubildenden betreuen,
sind ein wesentlicher Erfolgsfaktor
bei unserer Ausbildung“, sagt Aus-
bildungsleiter Gunnar Seitz. „Ein
großes Dankeschön geht daher an
alle, die Tag für Tag unsere jungen
Kolleginnen und Kollegen betreuen
und begleiten.“

2024 wird die Sparkasse Kraichgau
mindestens 20 junge Menschen ein-
stellen, um sie zu Bankkaufleuten
bzw. Bankkaufleuten mit Zusatz-
qualifikation „Privates Vermögens-
management“ sowie Bachelors of
Arts BWL-Bank und BWL-Digital
Business Management auszubil-
den.

Weitere Informationen:
www.sparkasse-kraichgau.de/
ausbildung



LOKALES4 Fr./Sa., 1./2. März 2024 / BAZ-Ausgabe 6725BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

20 Künstler beim
Ostermarkt am Start

Sinsheim. Der Ostermarkt im
Stift Sunnisheim ist seit Jahren
ein echter Genuss für Besucher
aus nah und fern. In diesem Jahr
findet der große Künstler- und
Kunsthandwerker-Markt im
Stift Sunnisheim am Samstag,
2. März, von 10 bis 16 Uhr statt.
Über 20 Künstler präsentie-

ren und verkaufen ihre Produk-
te zum ThemaOstern und Früh-

ling. Alles ist in Handarbeit ge-
fertigt vom Osterei mit schlesi-
scher Kratztechnik über Häkel-
und verschiedene Näharbeiten,
Gewürze, Öle, Marmelade bis
zum Edelstein Schmuck und
vieles mehr. Eine Kaffee-Ecke
lädt zum Verweilen ein, es gibt
verschiedene selbst gebackene
Kuchen und Torten für die Be-
sucher. ug

STIFT SUNNISHEIM: Am 2. März

Am 2. März: Schönes, Buntes und Frühlingshaftes hält der Oster-

markt im Stift Sunnisheim bereit. BILD: GROSS

Eisenbahn- und
Spielzeugmarkt

Ladenburg. Am 24. Februar fin-
det in Ladenburg im Carl-Benz-
Gymnasium, Realschulstraße 4
von 11 bis 15.30 Uhr wieder ein
Eisenbahn- und Spielzeugmarkt
statt. Seit 1984 gibt es diesen
Markt.
Von etwa 30 Ausstellern wer-

den Eisenbahnen und Zubehör
aller Hersteller, Modellautos
und älteres Spielzeug angebo-
ten. Selbstverständlich kann
auch mal ein passendes Teil für

die Eisenbahn gegen ein über-
flüssiges Exemplar bei einem
Aussteller eingetauscht werden.
An einem Ankauf ist der eine
oder andere Aussteller auch in-
teressiert. Man muss sich nur
über den Preis einig werden.
Der Eintritt beträgt für Er-

wachsene vier Euro. Kinder bis
16 Jahre haben freien Eintritt.
Natürlich ist auch eine Probest-
recke vorhanden und für Ver-
pflegung gesorgt. mss

CARL-BENZ-GYMNASIUM

Verkehrsaufkommen
reduzieren

Sinsheim. Carsharing bedeutet,
dass verschiedene Personen ein
Auto nutzen. Carsharing kann
einen wichtigen Beitrag zur le-
benswerten Stadt und für die
nachhaltige Mobilität leisten.
Gut entwickeltes Carsharing re-
duziert die Anzahl privater
Kraftfahrzeuge. Öffentliche
Straßen werden dadurch entlas-
tet, parkende Autos reduzieren
sich und es entsteht mehr Platz
für Menschen, die zu Fuß oder
mit dem Rad unterwegs sind.
Auch in Sinsheim ist ein Cars-

haring-Angebot für Bürger ein-
gerichtet. Seit 2019 stehen in
Kooperation mit dem Autohaus
Bölz und dem ford-carsharing
zwei Autos am Bahnhof zur
Nutzung zur Verfügung. Umdas
Angebot zu nutzen, wird eine
Registrierung beim Anbieter

NACHHALTIGKEIT: Carsharing-Angebot in Sinsheim
ford-carsharing benötigt. Die
Anmeldung ist online über die
Homepage des Anbieters oder
in der Tourist-Info Sinsheim
möglich. Die Registrierung kos-
tet lediglich 9,90 Euro. Danach
erhalten Nutzer ihre Kunden-
karte und können ihr Fahrzeug
bequem und kostenfrei online
beim Anbieter oder per
Smartphone-App oder gebüh-
renpflichtig telefonisch buchen.

Das Angebot wird in Sins-
heim gut angenommen, es gibt
für Interessierte aber noch aus-
reichend freie Kapazität. In
Sinsheim hatten die bereitge-
stellten Autos eine Auslastung
von durchschnittlich 9,35 Pro-
zent pro Monat. Das bedeutet
eine durchschnittliche Nutzung
der Autos von etwa zwei Stun-

den und 15Minuten am Tag. Im
Monat wurden etwa 700 Kilo-
meter zurückgelegt.
Die Erfahrungen des Teams

der Tourist-Info Sinsheim zei-
gen, dass das Carsharing-Auto
gerne von Personen genutzt
wird, die eher selten längere
Strecken zurücklegen oder für
die sich die Anschaffung eines
Autos nicht lohnt.
Auch der große Wochenein-

kauf wird dann mitunter mit
dem Carsharing-Auto erledigt.
Nutzer desAngebots zeigen sich
von der unkomplizierten Bu-
chung begeistert. ug/sts

i
Rückfragen bei der Tourist-
Info Sinsheim unter der Tele-
fonnummer 07261/ 404 109
oder per E-Mail an
tourismus@sinsheim.de

TeddygenießtdieWärme

Epfenbach. Emilia Kühne hat
der Redaktion einen Schnapp-
schuss ihres BKH-Katers Teddy
geschickt. „Zur aktuellen Jah-
reszeit liegt er gerne vor unse-
rem warmen Kaminfeuer und
genießt die wohlig-kuschlige
Atmosphäre“, erzählt sie.
Wer wie Emilia Kühne einen

Schnappschuss gemacht oder
einen besonderenMoment foto-
grafisch festgehalten hat, kann
diesen gerne in Form eines Fo-
tos an die BAZ-Redaktion schi-
cken. Ob ein Gebäude mit einer

spannendenGeschichte, das ge-
liebte Haustier, ein Erlebnis
oder ein Platz, der sich in der
Sonne von seiner besten Seite
zeigt – die Redaktion veröffent-
licht gerne Ihr zugesendetes
Foto unter der Nennung des Fo-
tografen und gerne inklusive der
zugehörigen Geschichte.

nis/BILD: KÜHNE

i
Einfach zusenden an die
Redaktion unter der E-Mail:
nholzhaeusser@
haas-publishing.de

MEIN BLICKWINKEL:Von Emilia Kühne

Gemeinsam ein Auto nutzen: Das Carsharing-Angebot wird in Sinsheim gut angenommen. BILD: GROSS
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Versorgung zu Hause und im Pflegeheim

Angelbachtal. In der Schloss-
garten Apotheke bei Apotheker
und Inhaber Christian Fiedler
und seinemTeam stehen die Be-
ratung und der Service der Kun-
den absolut im Vordergrund.
„Das Portfolio der Apotheken
hat sich im Laufe der Jahre ver-
ändert. Wir müssen heute den
Anforderungen und Bedürfnis-
sen unserer Kunden Rechnung
tragen und ihnen mit Rat und
Tat zur Seite stehen und das vor
allem auch im individuellen
Versorgungsbereich“, so Chris-
tian Fiedler im Gespräch.

Für ihn ist es wichtig, die Pro-
bleme im Gesundheitssektor zu
lösen. Als Partner an der Seite
der Kunden ist dem Team der
Schlossgarten Apotheke die
hochwertige Versorgung beson-
ders wichtig. Gemeinsam mit
seinen Mitarbeitern hat sich der
Apotheker spezialisiert auf aku-
te und chronische Wundversor-
gung, die von der Erstellung ei-
ner Wunddokumentation über
den Dialog mit den Ärzten und
dem Abstimmen mit dem Pfle-

HOMECARE DER SCHLOSSGARTEN APOTHEKE

gedienst bis hin zur bedarfsge-
rechten Versorgung und zu mo-
dernen Wundversorgungspro-

dukten reicht. Des Weiteren
steht die Schlossgarten Apothe-
ke für individuell angepasste,

langfristige Stomaversorgung,
ein- und zweiteilige Stoma Sys-
teme und Versorgung der Pa-

tienten mit Produkten zur Sto-
ma Pflege. Bei der Kompressi-
onstherapie kümmert sich die
Apotheke um die Beratung, das
Messen, die Strumpfauswahl
und entsprechende Lieferung.
Hinzu kommen die An- und
Ausziehhilfe sowie Tipps für
Strumpf- und Hautpflege. Auch
dem Thema Inkontinenz hat
sich Apotheker Christian Fied-
ler gewidmet.

Die Versorgung erfolgt also
komplett aus einer Hand, es ste-
hen Wundexperten ICW und
Stoma Fachberatung zur Verfü-
gung und Hausbesuche werden
durchgeführt. Auch für die Be-
antragung von Pflegehilfsmit-
teln bei der Krankenkasse im
Falle eines Pflegegrades ist die
Schlossgarten Apotheke, die
auch eng mit Ärzten und Pflege-
diensten zusammenarbeitet,
gerne behilflich. pr/red

Infos bei der Schlossgarten
Apotheke, Wilhelmstraße 2,
74918 Angelbachtal, Telefon-
nummer 07265/ 911 353, www.
schlossgarten-apotheke.de/

Grippeimpfung bis
ins Frühjahr möglich
Das Ansteckungsrisiko und die
mögliche Schwere einer Grip-
peerkrankung werden aber
häufig unterschätzt. Bestmögli-
chen Schutz bietet die jährliche
Grippeimpfung. Die Ständige
Impfkommission (STIKO) emp-
fiehlt sie insbesondere Men-
schen ab 60 Jahren und bei
Grunderkrankungen. Der Impf-
schutz sollte jährlich erneuert
werden, da Grippeviren sich
ständigverändern: Idealerweise
zwischen Oktober und Mitte
Dezember. Aber auch danach
ist es noch nicht zu spät, denn
die Impfung ist bis ins Frühjahr
hinein wichtig und sinnvoll. djd

IN KÜRZE

Hochwertige Versorgung: Für Inhaber Christian Fiedler steht der Service und die Beratung im Vorder-

grund. BILD: GROSS

Container, Entsorgung & Recyclinghof:
Schnell, flexibel und bestens ausgestattet

Sinsheim. Der Karl Wagner
Container-Service in Sinsheim-
Reihen ist der Fachbetrieb rund
um Containerverleih, Recyc-
ling, Haushaltsauflösungen und
Abrissarbeiten in der Region.
Seit der Gründung im Jahr 1993
steht das Familienunternehmen
für zuverlässigen, flexiblen und
schnellen Service, auf den man
sich verlassen können. Kein
Wunder, dass alle stolz darauf
sind, das 30-jährige Bestehen
feiern zu können.
Der Fachbetrieb verfügt über

unterschiedliche Containergrö-
ßen, deren Anlieferung indivi-
duell, je nach Bedarf abge-
stimmt werden kann. Nicht nur
Abfallcontainer in unterschied-
lichen Größen für Privat- und
Geschäftskunden stehen bei

30 JAHRE CONTAINERDIENST KARL WAGNER IN SINSHEIM-REIHEN
Wagner bereit, das Unterneh-
men entsorgt auch Holz- und
Grünschnitt, Kunststoff, Mine-
ralfasern, Schrott- und Metall,
Eternit, Bauschutt und Erdaus-
hub, Wertstoffe, Baumisch- und
Gewerbeabfälle, Recycling und
führt Haushaltsauflösungen
durch. Viele Kunden schätzen
diesen Service, da die Auflösung
eines Haushaltes oftmals daran
scheitert, dass kein geeignetes
Fahrzeug zum Abtransport vor-
handen ist. Auch hier präsen-
tiert sich der Sinsheimer Con-
tainerdienst Wagner bestens
aufgestellt.
Für jeden Bedarf stehen aus-

reichend Fahrzeuge vor Ort.
Auch Selbstanlieferungen sind
auf dem Umschlagplatz in Rei-
hen, Wiesenstraße 26, montags

bis freitags von 9 bis 12 und
13 bis 17 Uhr möglich. Der Fa-
milienbetrieb wurde 1993 in
Hasselbach gegründet und 2008
aufgrund von größeren Platz-
verhältnissen nach Reihen ver-
lagert. Auf dem Umschlagplatz
können heute problemlos Ent-
sorgungen durchgeführt wer-
den. Der große Umschlagplatz
und der umfassende, moderne
Fuhrpark sowie das kompetente
Personal machen es möglich,
dass der Containerdienst Wag-
ner äußerst flexibel und kurz-
fristig einsetzbar ist. pr/ug

i
Erreichbar ist die Firma Wag-
ner unter der Telefonnummer
07261/ 949 5071 oder per E-
Mail unter info@wagner-
containerservice.de

ReisendebekommenallesauseinerHand

Sinsheim. Wagner-tours in
Sinsheim hält auch dieses Jahr
wieder zahlreiche, maßge-
schneiderte Reisen für Grup-
pen, Schulen, Vereine, Firmen

WAGNER-TOURS SINSHEIM

und Institutionen bereit. Für sei-
ne attraktiven Angebote im Be-
reich Erlebnis-, Musik-, bezie-
hungsweise Musicalreisen und
Tagesfahrten ist Wagner-tours

ohnehin weit über die Grenzen
der Region hinaus bestens be-
kannt.
Die sorgsam ausgewählten

und bestens organisierten Bus-

reisen sprechen alle Altersklas-
sen an. Wer bei Wagner-tours
einsteigt, erlebt unvergessliche
Urlaubstage und steigt am Ende
der Reise begeistert wieder aus.
Mit Wagner-tours kann man
Europa sehen und erleben! Da-
bei spielen eine angenehme Rei-
seatmosphäre, Wohlbefinden,
Bequemlichkeit und auch die
Sicherheit eine große Rolle.

Neue, moderne Fernreisebus-
se und verantwortungsbewuss-
te, gut ausgebildete Busfahrer
bringen die Reisenden in sorg-
fältig ausgewählte 3-, 4- oder
5- Sterne-Hotels. Der aktuelle
Fuhrpark besteht aus sieben
Reise- und Linienbussen.

Als zweites Standbein bedient
das Unternehmen vier Linien-
verkehre im Rhein-Neckar-
Kreis. Gerne steht das Wagner
Team für alle Fragen rund um
das Reisen beratend zur Verfü-
gung. Bei Wagner-tours bekom-
men Reisende alles aus einer
Hand: Familiäre Betreuung,
kurze Strecken, eigene Fahrer,
eigene Busse, eigenes Reisepro-
gramm, mit Haustür-Abholung
oder wohnortnahe Zustiegs-
möglichkeiten – flexibel je nach
Reisegruppenzusammenset-
zung. pr/ug

i
Infos unter der Telefonnum-
mer 07260/ 524 oder unter
www.wagner-tours.de

Organisierte Busreisen für alle Altersklassen: Jede Menge attraktive Angebote hält Wagner-tours für

seine Kunden bereit. BILD: GROSS

30-jähriges Bestehen: Der Sinsheimer Containerdienst Wagner
steht für zuverlässigen, flexiblen und schnellen Service. BILD: GROSS

Glück adoptieren

Für vieleMenschen sind sie ech-
te Familienmitglieder, zu denen
eine enge emotionale Bindung
besteht: Rund 34,4 Millionen
Haustiere lebten laut Statista im
Jahr 2022 in deutschen Haus-
halten. Katzen bilden dabei mit
15,2 Millionen vor Hunden die
unangefochtenen Favoriten.
Doch nicht jedemTier geht es so
gut. Tausende Hunde, Katzen,
Kleintiere und Vögel warten
bundesweit in Tierheimen auf
ein schönes Zuhause.

Wer über den Einzug eines
tierischen Familienmitglieds
nachdenkt, sollte daher auch
die Adoption eines Tieres aus
dem Tierschutz in Erwägung
ziehen. Viele Fragen sind im
Vorfeld zu klären: Lässt die ei-
gene Wohnsituation überhaupt
einHaustier zu, muss unter Um-
ständen vorher der Vermieter
seine Zustimmung geben? Sind

die Kosten für Futter, Impfun-
gen und Tierarzt gut zu bewälti-
gen? Wer kümmert sich um die
tägliche Pflege und beispiels-
weise ums Gassigehen? Wo
bleibt der neue Liebling der Fa-
milie, wenn man selbst einmal
verreisen möchte?

„Nie aus einer
Laune heraus“

Mit der Entscheidung für ei-
nen felligen oder gefiederten
Begleiter übernimmt man ein
großes StückVerantwortung für
viele Jahre. „Bei aller Begeiste-
rung darf die Adoption eines
Haustieres nie aus einer Laune
heraus geschehen, sondern
muss gut überlegt sein. Die An-
sprechpartner in den Tierhei-
men kennen ihre Tiere gut und
beraten dazu individuell“, so
Expertin Nadine Giese-Schulz.

djd

HAUSTIERE: Das gilt es zu beachten

!Inkontinenz!

!Stomaversorgung!

!Ernährungstherapie!

!Kompressionstherapie!

!Wundversorgung!

!Homecare –!

!Ihre Versorgung!

!zuHause oder!

!im Pflegeheim.!

Cindy Theile

Fachschwester
für Onkologie
Wundexpertin ICW®

Christian Fiedler

Apotheker & Inhaber
Wundexperte ICW®

Wir k
omm

en

zu Ih
nen i

ns

Haus
.

SchlossGarten-Apotheke

Wilhelmstr. 2, 74918 Angelbachtal

Tel: 07265 911353

www.schlossgarten-apotheke.de

Selbstanlieferungen von Mo.–Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr

Mittagspause von 12.00 bis 13.00 Uhr

17.00 Uhr

SEIT

1994

Wagner-tours
Inhaber Manfred Wagner

Burgenäckerstr. 9
74889 Sinsheim-Hilsbach

Tel.: 07260-524
www.wagner-tours.de
info@wagner-tours.de

IHR SPEZIALIST FÜR:

Tagesfahrten

Erlebnisreisen
Ski- & Winterreisen

Vereinsfahrten
Kurreisen

Musik- und

Musicalreisen
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Das bieten wir:

Kostenfreie Mitarbeiterparkplätze sowie
Ladestationen für E-Auto und E-Bike

Intensive Einarbeitung sowie regelmäßige
Weiterbildung und Schulung

Flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit
zum mobilen Arbeiten

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/

Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Wir suchen Sie zum nächstmöglichem Zeitpunkt als

Mitarbeiter (m/w/d)Telesales
HAAS Media GmbH (Mannheim)

Personalsachbearbeiter (m/w/d)

HAAS Service GmbH (Mannheim)

Teamleiter (m/w/d) Zeitungszustellung
azp GmbH (Mannheim)

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit

Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-

arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der

Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio

besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen

und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-

positionen einnehmen.

Der neueste Trend:

LOHN-LAUFEN
Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Leichte Vertriebstätigkeit bei freier
Zeiteinteilung, hohe Verdienstmög-
lichkeiten, Infos unter 0179/4225126

Putzhilfe (Minijob), deutsch-spre-
chend, 14 tägl., nach Rauenberg ge-
sucht. Tel.: 0157/ 57942608

Deutscher Allroundhandwerker
Maler - Pflaster - Vinyl - Mauern
verputzen usw. T. 0152-51000192

www.bienenstock-heidelberg.de

Zärtl. Sie, 30 J., Haus- und
Hotelbesuche, privat.
Tel. 0151 - 71 50 89 51

Kfz-Reparaturen schnell
und fair seit über 50 Jahren

Pkw-Reparaturen

aller Fabrikate und Bauj
ahre

• Inspektionen nach Herste
llervorgabe

Karosserie-, Schweiß-

und Lackierarbeiten

• Unfallinstandsetzungen •
Smart Repair

Oldtimer-Service

TOP-Reifen

für kleines Geld

155/70R13 ab € 29,50

185/60R14 ab € 34,10

195/65R15 ab € 36,20

205/55R16 ab € 39,40

225/45R17 ab € 48,90

245/35R19 ab € 59,30

www.autostahl24.d
e

Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr

E-Mail: post@autostahl24.de
Tel. 0 72 61 / 6 19 36

Wiesenstr. 12 ∙ 74889 Sinsheim-Reihen

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

1000 oder 640 l Wassertanks, gereinigt,
Anlieferung möglich. Fa. Moser,

69181 Leimen. Tel. 0152/54563297

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Haus-
rat,Zinn,Geschirr Tel.: 0171/2937188

Suche Nähmaschine, Schreibmaschi-
ne, Porzellan, Röhrenfernseher, Besteck,
Spinnrad, alte Pelzmäntel, alte Floh-
marktartikel, Goldschmuck, Zahngold,
Modeschmuck, Abendgarderobe, Pup-
pen, Alter Wein, Gobelins, Gardinen,
u.v.m. Tel. 01 77 - 800 29 62

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren aller Art auch defekt
Tel.:0171/2964194

Achtung Ankauf Taschen- und Arm-
banduhren sowie Münzen, Orientteppi-
che, Bernstein, Schmuck und andere
kleine Schätze. Tel: 0621/16628659

FeWo traumhafter Meerblick Spanien
LaMata. Strandnah, super Infrastruktur,
Promenade. WhatsApp 01727383833

Suche zuverl., lieben Hundesitter (m/
w/d) für 9-jährigen Mini-Mops-Chihua-
hua-Mix.� 0159 -05 24 96 07

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Zwei Personen suchen 3ZKB in Sins-
heim und Umgebung zu mieten, NR, oh-
ne Tiere. Tel: 07263/4000051

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Dachdecker su. Beschäftigung, Ziegel
und Flachdach, Kamin, Dachdämmung
und Sturmschäden.� 0157 / 77 74 44 41



Theatergruppe
feiert Bühnenjubiläum

Eppingen-Elsenz. Die Theater-
gruppe des Schützenvereins El-
senz feiert dieses Jahr ihr
40. Bühnenjubiläum. Angefan-
gen hat alles mit einem Einak-
ter. In den Folgejahren wurden
immer umfangreichere Stücke
aufgeführt.Heute sind es abend-
füllende Dreiakter. Seit 1985
werden die Theaterstücke noch-
mals am Sonntagnachmittag
aufgeführt.

SCHÜTZENVEREIN ELSENZ
DieAufführungen erfolgen im

Rahmen der Winterfeier des
Schützenvereins Elsenz, bei der
auch die Ehrungen langjähriger
Mitglieder vorgenommen wer-
den.

Für die 40. Aufführung hat
sich die Theatergruppe das
Lustspiel „Zum komischen
Kauz“ ausgesucht. Schauplatz
der Komödie ist eine abgelegene

Wanderhütte, deren Wirt dem
Hüttennamen alle Ehre macht.
Zu später Stunde empfängt er
besondere Gäste. Haben die et-
was mit einem Banküberfall zu
tun? Man darf gespannt sein.

Die Aufführungen sind am
Samstag, 2. März, um 19.30 Uhr
und am Sonntag, 3. März, um
14 Uhr jeweils im Schützenhaus
in Elsenz zu sehen. ug-be

Lustspiel „Zum komischen Kauz“: Die 40. Aufführung findet am 2. und 3. März statt. BILD: THEATERGRUPPE

Obstbaumschnittkurs
und Vortrag

Grombach. Der Obst- und Gar-
tenbauverein Grombach bietet
im März zwei Veranstaltungen
für interessierte Gartenliebha-
ber an:
¨ Am 9. März führt Gärtner-
meister Peter Burger auf dem
Vereinsgrundstück (Ortsende
Richtung Obergimpern) einen
Obstbaumschnittkurs durch.
Beginn ist um 10 Uhr. Die Kos-
ten fürNichtmitglieder betragen
fünf Euro. Der Winter ist die
ideale Zeit, um die Obstgehölze
auf die kommende Saison vor-
zubereiten. Dazu müssen die
Bäume durch einen fachgerech-

OBST- UND GARTENBAUVEREIN LÄDT EIN
ten Schnitt entsprechend ausge-
lichtet und in Form gehalten
werden. So kann der zu erwar-
tende Ertrag reguliert und die
ggf. von Holzkrankheiten befal-
lenen Äste und Triebe entfernt
werden. Herr Burger wird
Schritt für Schritt durch den
Prozess führen und praktische
Tipps und Tricks für einen er-
folgreichen Baumschnitt ver-
mitteln.

¨ Am 14. März findet ein Kräu-
tervortragmit der Kräuterexper-
tin Frau Hagner statt. Beginn ist
um19Uhr imBürgersaalGrom-

bach. Die Kosten für Nichtver-
einsmitglieder betragen eben-
falls fünf Euro. „Wir tauchen ein
in die faszinierende Welt der
Kräuter und erfahren alles über
ihre vielfältigen Verwendungs-
möglichkeiten, beispielsweise in
Küche, Gesundheit und Kosme-
tik“, heißt es von Seiten des Ver-
eins. „Unsere Kräuterexpertin
wird spannende Einblicke in die
Welt der Heil- und Gewürz-
kräuter geben und uns zeigen,
wie sie am besten angebaut, ge-
pflegt und geerntet werden.“

red

Außer Spesen, nichts gewesen
Gemmingen. Die zweite Mann-
schaft der Wasserfreunde Gem-
mingen verlor das Auswärts-
spiel an der Schweizer Grenze
gegen die SSG Weil am Rhein
deutlich mit 7:23 (2:5, 1:7, 2:5,
2:6). Der Gemminger Torwart
Gerald Schreyer vermied mit ei-
nigen Glanzparaden eine noch
höhere Niederlage. Nach der
zweiten Saisonpleite belegen
die Wasserfreunde in der star-
ken Baden-Liga den vorletzten
Platz und treffen am 16. März
auf das Schlusslicht SGW Dur-
lach/Ettlingen II.

230 Kilometer beträgt die
Entfernung aus dem Kraichgau
ins Laguna-Badeland in Weil.
Stark ersatzgeschwächt und mit
nur einem Auswechselspieler
reiste die Verbandsliga-Reserve
zur weitesten Auswärtspartie.
Auf Grund der knappen Spie-
lerdecke und der bekannten
Konterstärke von Weil gab
Wasserballwart Stephan Köl-
mel anfangs eine defensive
Spielausrichtung aus. Patrick
Siegmann übernahm die für ihn
ungewohnte Center-Position
und konnte auch die schnelle
Führung der Heimmannschaft
zunächst egalisieren. Vier wei-
teren Tore der Mannschaft aus

WASSERFREUNDE GEMMINGEN: Verbandsliga-Reserve verliert gegen Weil

Weil konnte Patrick Mach ei-
nen Treffer aus dem Rückraum
entgegenhalten. Nach dem ers-

ten Spielabschnitt stand es 5:2
für die Gastgeber. Der torreiche
zweite Durchgang ging mit 7:1

an die Heimmannschaft. Auf
Gemminger Seite gelang Patrick
Siegmann ein unhaltbarer He-

ber. Damit lagen die Wasser-
freunde zur Halbzeit bereits
aussichtslos mit 3:12 zurück.
Das dritte Spielviertel gewann
Weil mit 5:2. Die Gemminger
Stephan Kölmel und Patrick
Siegmann überlisteten den geg-
nerischen Torwart. Auch im
letzten Durchgang ließen die
Spieler ausWeil denGästen kei-
ne Chance und verbuchten die-
sen mit 6:2 für sich. Für Gem-
mingen netzten nochmals Ste-
phan Kölmel und Patrick Sieg-
mann ein.

Dennoch fand Kapitän Ulrich
Schelle einige positive Punkte:
„Wegen der dünnen Spielerde-
cke mussten einige Spieler ohne
Auswechslung durchspielen;
unsere jungen Spieler konnten
gegen den ehemaligen Ver-
bandsligisten ausWeil wertvolle
Erfahrungen sammeln.“ red

i
Für die Wasserfreunde spiel-

ten Gerald Schreyer (im Tor),

Danielle Kölmel, Marco Bach,

Timo Drefs, Ulrich Schelle,

Patrick Siegmann (4 Tore),

Stephan Kölmel (2),

Patrick Mach (1)

Zweite Mannschaft muss sich geschlagen geben:Wasserballwart Stephan Kölmel (weiße Kappe) war
gegen die SSG Weil zweimal erfolgreich. BILD: WASSERFREUNDE GEMMINGEN

Mehr FSME-Fälle erwartet

VON MICHAELA ROSSNER

Region. Erste Frühlingsblüten,
wärmere Temperaturen und
Sonnenstrahlen locken Men-
schen jetzt in Parks und in den
Wald. Doch im Gras und Ge-
büsch lauert eine Gefahr: Ze-
cken sind längst unterwegs. Ex-
perten raten speziell Hundebe-
sitzern und anderen Menschen,
die viel draußen sind, zur
FSME-Impfung. Zecken sind
nämlich offenbar Profiteure des
Klimawandels. Warum das so
ist und wie man sich schützt.

Die Zahl von Frühsommer-
Meningoenzephalitis-Erkran-
kungen (FSME) ist zwar 2023
leicht zurückgegangen. Doch
diese Feststellung trügt. „Im
Mittel gehen die Zahlen jährlich
kontinuierlich nach oben“, sieht
Rainer Oehme keinen Grund
für ein Aufatmen. Der Laborlei-
ter des Landesgesundheitsamts
im Ministerium für Soziales,
Gesundheit und Integration Ba-
den-Württemberg sagt: „Infekti-
onszahlen unterliegen immer
jährlichen Schwankungen.

GEFAHR: Zecken sind wegen des milden Winters schon sehr aktiv

Doch der längerfristige Trend
zeigt deutlich nach oben.“ Ent-
scheidend sei unter anderem,
welches Wetter an Wochenen-
den und in den Ferien herrschte
– weil dann mehr oder weniger
Menschen ins Freie gehen.

In Baden-Württemberg und
Bayern sind nahezu alle Stadt-
und Landkreise vom Robert-
Koch-Institut zu FSME-Risiko-

gebieten erklärt worden – auch
der Rhein-Neckar-Kreis sowie
Mannheim und Heidelberg.
Den Experten macht Sorgen:
Bisher wähnte man sich nörd-
lich der deutschenMittelgebirge
eher nicht gefährdet. Das hat
sich verändert: „ImNorden und
Osten Deutschlands steigen die
Fallzahlen massiv, beispielswei-
se in Sachsen, Brandenburg,
Niedersachsen oder Thüringen.

Selbst in Schweden ist ein Re-
kordwert verzeichnet worden.“
Keine guten Nachrichten nun
also auch für Bewohner und Ur-
lauber dieser Regionen.

Die FSME-Erreger werden
durch europäische Zecken wie
den Gemeinen Holzbock, aber
auch die Auwaldzecke übertra-
gen. In den Risikogebieten liegt
die Wahrscheinlichkeit einer
FSME-Infektion nach einem
Zeckenstich bei 1 zu 50 bis 1 zu
100. Nach etwa zehn Tagen tre-
ten grippeähnliche Symptome
auf. Bei rund einem Drittel der
Patienten kommt es nach einer
vorübergehenden Besserung zu
einem erneuten Fieberanstieg
und einer zweiten Krankheits-
phase.

Nicht alle FSME-Fälle wer-
den entdeckt – das zeigen neue
Forschungsergebnisse von Ger-
hard Dobler, Leiter des Natio-
nalen Konsiliarlabors FSME am
Institut für Mikrobiologie der
Bundeswehr in München. Der
Professor hat im Ortenaukreis
Blutproben von Blutspendern
untersucht. Mit einem neuen
Testverfahren kann er zwischen
Antikörpern aus einer Impfung
und aus einer natürlichen Infek-
tion unterscheiden.

Das Ergebnis: „Wennman die
nicht erkannten Infektionen
einbezieht, ist das Risiko einer
FSME-Infektion im Vergleich
zu 1986 um ein Siebenfaches
höher als bisher angenommen“,
sagt Dobler. „Das Infektionsge-
schehen ist also sehr hoch, auch
wenn eine Infektion nicht im-
mer zur Erkrankung führt.“

Ganzjährig aktiv

Im Winter blieb man bislang
recht zuverlässig von den lästi-
gen Spinnentieren verschont.
Das hat sich mit den Auswir-
kungen desKlimawandels geän-
dert. Ute Mackenstedt, Parasi-
tologin an der Universität Ho-
henheim, beobachtet eine ganz-
jährige Aktivität von Zecken.
Damit steige auch die Gefahr ei-
ner Infektion schon früh im
Jahr: „Die Zecken überleben
den Winter und sind sehr
schnell aktiv.“ Dazu kommt,
dass Zeckenarten, die sich lange
nur in warmen Regionen wohl-
fühlten, nun auch bei uns häufi-
ger zu finden sind.

FSME stelle „eine reelle Ge-
fahr für Leib und Leben dar“,
warb Dobler für eine Impfung.
Sie gelte als „gut erforscht,
hochwirksam und sehr gut ver-
träglich“, ergänzt er mit Blick
auf eine in der Corona-Pande-
mie begünstigte Impfmüdigkeit.

Der Gemeine Holzbock ist die bekannteste Art der Schildzecken: Er ist unter anderem Überträger
der für den Menschen gefährlichen Lyme-Borreliose und der Frühsommer-Meningoenzephalitis
(FSME). BILD: PIXABAY

Drei Entwicklungsstadien

¨ Der gemeine Holzbock ist die
häufigste Zeckenart in Deutsch-
land und überträgt Borrelia-Bakte-
rien und des FSME-Virus.

¨ Nach dem Schlupf aus dem Ei
durchleben Schildzecken wie der
Holzbock drei Lebensstadien, die
Larve, die Nymphe und das ausge-
wachsene Tier.

¨ Beim Holzbock können alle drei
Stadien auch denMenschen befal-
len und Krankheiten übertragen.

¨Nymphen, aber ganz besonders
auch Larven, saugen bevorzugt an
Mäusen und anderen kleinen Tie-

ren. Ausgewachsene Zecken be-
vorzugen größere Wirte wie Rehe
sowie Haustiere wie Hunde und
Katzen.

¨Die brauneHundezecke – bisher
vor allem in der Mittelmeerregion
heimisch – kann, anders als alle
einheimischen Zecken, problem-
los in Gebäuden und Wohnungen
überleben.

¨ Die tropischen Hyalomma-Zek-
ken sind erst in jüngerer Zeit in
Deutschland aufgetaucht. Sie
übertragen das Krim-Kongo Hä-
morrhagische Fieber. miro
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Sonnegetankt

Reichartshausen. „Beim Pfer-
dehof sammelte sich auf der
Koppel ein kleiner See an. Das
Pferd genoss auch die Sonnen-
bestrahlung“, berichtet Ottamr
Ossinger.

Wer wie Ottmar Ossinger ei-
nen Schnappschuss gemacht
oder einen besonderenMoment
foto- grafisch festgehalten hat,
kann diesen gerne in Form eines
Fotos an die BAZ-Redaktion
schicken. Ob ein Gebäude mit
einer spannenden Geschichte,

das geliebte Haustier, ein Erleb-
nis oder ein Platz, der sich in der
Sonne von seiner besten Seite
zeigt – die Redaktion veröffent-
licht gerne Ihr zugesendetes
Foto unter der Nennung des Fo-
tografen und gerne inklusive der
zugehörigen Geschichte.

nis/BILD: OSSINGER

i
Einfach zusenden an die
Redaktion unter der E-Mail:
nholzhaeusser@
haas-publishing.de

MEIN BLICKWINKEL: Von Ottmar Ossinger

Zeigen schöne Aktionen und tolle Tore: Die Richener Nachwuchs-

kicker zeigten beim Spieltag viel Ehrgeiz. BILD: TB RICHEN

Kleine Kicker ganz groß

Richen. Die Fußball begeister-
ten Bambini des TB Richen
freuten sich sehr über die Einla-
dung zum ersten Spieltag in der
Halle in Waibstadt. Im Gepäck
hatten die kleinen Kicker außer
guter Laune und Sonnenwetter
auch starke Fanclubs der Fami-
lien, die unsere Jungs anfeuer-
ten. Für die zahlreichen Zu-

TB RICHEN: Bambinis beim Spieltag in Waibstadt
schauer und natürlich auch die
sechs Spielerinnen und Spieler
stand bei allem Ehrgeiz eindeu-
tig der Spaß vor dem Sieg im
Vordergrund und auch die Trai-
ner Kevin und Patrick freuten
sich über schöne Aktionen und
Tore.
Besonders hervorzuheben ist

das Fair-Play und der gute Um-

gang sowohl zwischen den Kids
als auch zwischen den Trainern.
Rückblickend war der Spieltag
mit drei Partien für die Bambi-
nis ein erfolgreicher Tag mit vie-
len Toren, Freude und gemein-
samen Erlebnissen.
Die Kinder und das Trainer-

team freuen sich schon auf die
nächsten Spieltage. red

Vielfältiges Angebot
beeindruckte Besucher

Sinsheim. Viele interessierte so-
wie bekannte Gesichter fanden
kürzlich denWeg ins Schulhaus
der Theodor-Heuss-Schule, um
hier intensivere Einblicke in das
Schulleben zu erhalten. Anlass
war ein Tag der offenen Tür, zu
dem neulich von 16 bis 19 Uhr

THEODOR-HEUSS-SCHULE: Große Resonanz beim Tag der offenen Tür

geladen war. Trotz des regneri-
schen Wetters konnten sich die
Verantwortlichen und Organi-
satoren über eine war große Re-
sonanz freuen. Ein vielfältiges
Angebot überraschte die Besu-
cherInnen: Die Schülerspre-
cher Ava Husein Abdullah und

Rahand Abdulazeez führten
durchs Schulhaus, der Chor
sang und einzelne Schüler stell-
ten die besonderen Elemente
des Lernens an der Gemein-
schaftsschule vor. Sogar eine
Fotobox, als Erinnerung an die-
sen besonderen Nachmittag,

war am Start. Um den kleinen
Hunger undDurst zu stillen war
auf dem Schulhof ein Stand ein-
gerichtet.

Die einzelnen Fachdiszipli-
nen boten mit viel Kreativität
praktische Einblicke in deren
Inhalte. In jedem Raum warte-

ten Highlights auf die Besucher,
die selbst aktiv werden und bes-
tens unterhalten wurden. Die
Auswahl war riesig und der An-
sturm bei den Angeboten ent-
sprechend groß.

Von Puppentheatervorfüh-
rungen mit Popcorn, Kinder-
schminken, Mikroskopieren bis
zur Gestaltung von Lego-
Schlüsselanhängern war alles
dabei. Zudem konnte in vielen
Zimmern an iPads das interak-
tive Lernen in Augenschein ge-
nommen und erprobt werden.
Auch die Grundschulförder-
klasse, die Schulsozialarbeit so-
wie der Hort boten Einblicke in
ihre tägliche Arbeit.

Ein besonderer Dank galt den
Rotariern für ihre großartige
Unterstützung bei der Fotobox.
Die Schulleitung dankte allen
Besuchern und natürlich auch
all denjenigen, die mit viel En-
gagement zum Gelingen dieser
tollen Veranstaltung beigetra-
gen haben. ug-te

Einblicke in das Schulleben: Beim Tag der offenen Tür sang der Schulchor für die Gäste. BILD: ZG/GROSS


